
Isarnwohld Schüler/innen bewirken 

Umdenken in der Landespolitik in SH 

Am Mittwoch, d. 4.06.25 konnten unsere Schüler/innen des 11. Jahrgangs mit 

namhaften Landtagsabgeordneten im KuBiZ in den direkten Dialog gehen. 

Fachschaftsleiterin Maren Gibson organisierte die Veranstaltung dialogP. Ein 

Konzept welches Jugendlichen die Möglichkeit gibt, über Themen, die sie 

interessieren, mit Abgeordneten auf Augenhöhe zu diskutieren. Zu Gast waren 

Daniel Günther (CDU), Jan Kürschner (Bündnis 90/Die Grünen), Serpil Midyatli 

(SPD), Dr. Heinrich Garg (FDP) und Michael Schunck (SSW).  

Die Schüler/innen waren auf ihre Themen top vorbereitet und diskutierten an fünf 

unterschiedlichen Tischen zu folgenden Fragen: 

1) Soll an der Reduzierung der Unterrichtszeit an Gemeinschaftsschulen und 

Gymnasien in SH festgehalten werden? 

2) Soll der ÖPNV in SH für Azubis, Schüler und 

Studenten etc. kostenlos werden? 

3) Soll der Kita-Besuch in SH kostenlos sein? 

4) Kann die langfristige Integration von Flüchtlingen 

gelingen, indem man ihnen dezentral Wohnungen 

zuweist? 

5) Kann erfolgreich durch mehr WiPo-Unterricht 

gegen Politikverdrossenheit und 

Frühradikalisierung vorgegangen werden? 

 

Anni Barelmann und Lukas Arp (11n) führten 

souverän und professionell durch die zweistündige Veranstaltung. Insbesondere Ministerpräsident 

Daniel Günther (CDU) war von den Argumenten der Schüler/innen gegen die geplante Kürzung vor 

allem des WiPo-Unterrichts in der Sek II beeindruckt und am Ende der Veranstaltung überzeugt. Die 

Argumente der Schüler/innen erreichten ein Umdenken des Ministerpräsidenten, so dass dieser bereits 

in den Dialog mit Dorit Stenke (Bildungsministerin SH) ging, um zu prüfen, wie der WiPo-Unterricht 

in Schleswig-Holstein gestärkt statt geschwächt werden kann. Der Antrag der FDP und SPD 

Landtagsfraktionen auf Rücknahme der Kürzungen des WiPo-Unterrichts in der gymnasialen Oberstufe 

erfolgte sogleich am Folgetag der Veranstaltung. (Drucksache 20/3302(neu)) 

Am Ende waren sich alle einig: so funktionieren Demokratie und politische Teilhabe, im offenen und 

direkten Diskurs zwischen Entscheidungsträgern und Betroffenen. Ein prägender und erfolgreicher 

Vormittag für die Schüler/innen der Isarnwohld Schule Gettorf, für die politische Bildung und für die 

Bildungspolitik in Schleswig-Holstein. Die Schüler/innen erlebten dabei hautnah, dass Partizipation sich 

lohnt und Wirkung zeigen kann.   

Unterstützt wurden wir an diesem Vormittag vom Team der Bühnentechnik-AG, Paul, Lasse und Ole, 

unter der Leitung von Stefan Wille.  

  (Foto: Karkossa-Schwarz/Amt Dänischer Wohld) 

 

https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03300/drucksache-20-03302.pdf


 

 

 

 

 

 

 

 

 


